
Diesen Satz hört man, wenn ein beschenkter 
Mensch meint, ein Geschenk oder eine Gabe sei 
zu groß oder zu wertvoll. Nicht immer ist es Be-
scheidenheit, die aus 
solchen Worten spricht, 
sondern manchmal auch 
die Angst, es könnte die 
Erwartung damit verbun-
den sein, dass vom Be-
schenkten ein adäquates 
Gegengeschenk erwartet 
wird. Zu wissen, dass ein 
solches nicht möglich ist, 
erzeugt eine große An-
spannung. Die Balance 
von geben und empfan-
gen, schenken und be-
schenkt werden gerät in 
Schieflage. 
Würde der Mensch im 
Bezug auf die Geburt 
Jesu die gleichen Maß-
stäbe anlegen, wäre das 
gänzlich zum Scheitern 
verurteilt. Das Schöne 
daran ist, dass wir da-
ran glauben dürfen, dass 
Gott dieses System „ich 
gebe, damit du gibst“ im 
Hinblick auf Weihnachten 

grundlegend gesprengt hat. Es geht bei der Geburt 
Jesu nicht darum, sich diese verdient, erarbeitet 
oder erbetet zu haben, sondern die Initiative ging 

ganz und gar von Gott 
aus. Die Antwort des 
Menschen kann sein, 
es anzunehmen oder 
es zu verweigern. Je-
des Jahr Weihnachten 
zu feiern, ist die Ein-
ladung Gottes an den 
Menschen, zu erfah-
ren, dass es sehr be-
freiend sein kann, ein 
„Geschenk“ anzuneh-
men und zugleich zu 
wissen, dass die „Ge-
genleistung“ sehr be-
scheiden ist und sein 
darf. 
Mögen Sie Zeiten fin-
den, in denen Sie sich 
auf die Geburt Jesu 
vorbereiten können, 
um dann mit Freude 
und viel Zuversicht die 
Tage von Weihnachten 
feiern zu können. 

Pfarrer Hans Wimmer
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Liebe Bad Schallerbacherinnen und Bad Schallerbacher,
liebe Kinder und Jugendliche, geschätzte Gäste!

„Das kann ich doch nicht annehmen.“

Foto Christian Unterhuber
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Wegweiser
„Stillste Zeit“

In der inneren Stille ist der Sinn des Lebens zu 
fi nden und Gottes lebendige Weisheit zu spüren. 
Die Antworten auf alle Fragen sind in dir, und du 
fi ndest sie in deinem Herzen. 

Jana Haas

Auch wenn uns die schnelllebige Zeit und ein 
voller Terminkalender zu Hast und Betriebsamkeit 
verleiten mögen, besinnen wir uns, dass die 
„Stillste Zeit“ des Jahres vor uns liegt.
Der Advent lädt uns ein, inne zu halten, in uns hin-
ein zu horchen, um mit Liebe und Aufmerksamkeit 
zum Licht der Weihnacht vorzudringen. 

Maria Mascha

Weihnachtswunsch
Heilende Nacht

Einander begegnen
in der heiligen Nacht
den Christusstern sehen
als heilige Kraft
die neu in uns geboren wird.

       Pierre Stutz 

Dass Weihnachten ein Fest des Friedens und der Freude 
wird, wünscht das Pfarrblattteam
Irene Dunzinger; Martin Hummer; Paula Kirschner; 
Maria Mascha; Christine und Christian Unterhuber und 
Pfarrer Hans Wimmer

VORANKÜNDIGUNG
Ausstellung zum Thema: „Jesus dein Weg“
Heidelinde Staudinger zeigt Fastentücher, einen Kreuzweg 
aus Ton, handmodellierte Kerzen, bemalte Hühner- und 
Straußeneier, die Stationen des Lebens und Glaubens Jesu 
Christi zum Inhalt haben.Eröffnung am Freitag, 14. März 
2014 um 19.00 Uhr im Pfarrsaal von Bad Schallerbach durch 
Herrn Altlandeshauptmann Dr. Josef Ratzenböck
Öffnungszeiten jeweils 10 – 12 und 14 – 17 Uhr 
und an Samstagen und Sonntagen nach den Messfeiern
Dauer der Ausstellung: Freitag 14. – Sonntag 23. März 2014
Eintritt: Freiwillige Spenden zugunsten der Renovierung der 
Magdalenabergkirche

Foto Christian Unterhuber

Mesnerinnen in Schönau
Nach längerem Suchen ist es gelungen, vier Frauen zu fin-
den, die sich bereit erklärt haben, den Dienst als Mesnerin 
ehrenamtlich zu übernehmen. Es sind dies: Verena Grohe, 
Marianne Huemer, Getraud Mayr und Sr. Irmgard Steyrl. 
Als Pfarrer bin ich sehr froh und auch dankbar, dass diese 
vier Frauen diesen wichtigen Dienst übernommen haben. 
Ich wünsche ihnen, dass sie weiterhin mit so viel Fleiß, Ge-
nauigkeit und auch Gelassenheit die übernommene Aufgabe 
erfüllen können.
Danke an Verena, Marianne, Gerti und Sr. Irmgard für Euren 
Dienst als Mesnerinnen in Schönau!

Pfarrer Hans Wimmer

Nikolausbesuch
Wenn Sie auch heuer wieder Besuch vom Nikolaus un-
serer Pfarre wünschen, melden Sie sich bitte bei Michaela 
Neururer, Tel. Nr. 0664/2140596
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FIRMVORBEREITUNG 2014
Liebe/r Jugendliche! 
Zur Firmvorbereitung 2014 darf ich dich einladen. Das erste 
Treffen der KandidatInnen findet am Donnerstag, 30. Jänner 
2014 um 19.00 Uhr in der Kapelle statt.
Wenn du bis zum 31. August 2014 das 14. Lebensjahr er-
reicht hast (bzw. in der 8. Schulstufe) oder älter bist, kannst 
du dich zur Firmvorbereitung anmelden.

Warum Firmung?
Im Sakrament der Firmung will Gott dich im Glauben und 
im Leben stärken. Wenn du an der Firmvorbereitung teil-
nimmst, bringst du zum Ausdruck, dass du Ja sagst zum Le-
ben, zum Glauben und zur Kirche.
Anmeldeformulare werden in den 4. Klassen der Haupt-
schule ausgeteilt. Für die SchülerInnen der anderen Schu-
len sind sie im Pfarrbüro erhältlich, und es liegen Formulare 
in der Kirche beim Schriftenstand auf. Falls du nicht in Bad 
Schallerbach getauft worden bist, dann benötigst du zur An-
meldung auch eine Kopie deines Taufscheines.
Bitte gib die Anmeldung persönlich (nur Du) bei mir, nach 
den Gottesdiensten oder im Pfarrbüro ab. So bringst DU 
zum Ausdruck, dass DU gefirmt werden willst, und dass es 
DIR ein persönliches Anliegen ist.
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 22. Dezember 2013! Spätere 
Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden!
Beginn der Firmvorbereitung ist am Donnerstag, 30. Jänner 
2014 ! 
Um 19.00 Uhr beginnen wir mit einer Andacht in der Kapel-
le. Anschließend erfolgt die Gruppeneinteilung. 
Es ist ein Pflichttermin für alle, die sich angemeldet haben!

Weitere wichtige Termine zum Vormerken: 
So. 23. März, 17.00 Uhr Firmlingsvesper in Eferding (Kirche)                                                             
Sa. 29 März, 09.30-14.00 Uhr gemeinsamer Tag aller 
FirmkandidatInnen 
So. 30. März, 17.00 Uhr Firmlingsvesper in Lambach (Kirche)                                                               
Mi. 9. April, 19.30 Uhr, Eltern und Pat/inn/enabend im 
Pfarrsaal
So. 25. Mai,  9.15 Uhr, Firmvorstellgottesdienst/Kirche
Fr. 20. Juni, 19.00 Uhr, Bußfeier f. Firmlinge, Eltern und 
Pat/inn/en mit Probe in der Kirche
Die Pfarrfirmung findet am Samstag, 21. Juni 2014 um 
17.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf DICH.

Die Firmbegleiter/innen und Pfarrer Hans Wimmer

ll b h

• Welschriesling
• Blauer Zweigelt
von Fauster, Südsteiermark
€ 6,- pro Flasche (0,75 l)
erhältlich im Pfarrbüro

Schallerbacher lassen sich viel einfallen

Ein neuer Kalender ist da
Um eines ihrer Wahrzeichen, die Magdalenabergkirche, 
retten zu können, lassen sich die Schallerbacher viel einfal-
len: Es werden Lebenkuchenherzen gebacken und liebevoll 
verziert, Feste gefeiert, Texte rezitiert, es wird musiziert, 
musizierend marschiert, Theater gespielt, referiert und 
dabei ernste Themen wie der Tod nicht ausgespart, …  
Die Reihe der Beiträge ist vielfältig, jetzt gibt es einen neuen.
Horst Eibl senior und Christian Unterhuber haben aus Fo-
tos, die den Magdalenaberg zu den vier Jahreszeiten und in 
verschiedenen Stimmungen zeigen, einen immerwährenden 
Kalender gestaltet. Ergänzt wurde dieser Fotokalender mit 
Informationen zur Kirche, ihrer Geschichte und ihrer künst-
lerischen Ausstattung.

Dieser Kalender stellt eine nette Geschenkidee, auch für 
Weihnachten, dar und ist zu den Dienstzeiten im Pfarrbüro 
erhältlich. Es gibt ihn in zwei Größen:

Format DIN A3 € 18,- 
Format DIN A4 € 12,- 

Der Reinerlös kommt auch hier der Restaurierung der Mag-
dalenabergkirche zugute.

Johanna Jaksch

Einladung zum Mitmachen
In der Diözese Linz gibt es zur Zeit die Ausstellungs-
Reihe: „Ihr LebensZEICHEN ist gefragt“. 
Genauere Informationen und wie man mitmachen kann, 
findet man im Internet unter: www.dioezese-linz.at/le-
benszeichen oder unter: 0732 7610 1170.
Folder dazu liegen beim Schriftenstand in der Pfarrkirche 
auf.
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Jubelpaare
Am Sonntag, 20. Oktober, folgten sechs Ehepaare der Ein-
ladung der Pfarre, ihr Ehejubiläum im Rahmen des Pfarrgot-
tesdienstes zu feiern. Bei der Messfeier wurden die Paare 
einzeln gesegnet. Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
Regina Hofer und Rudolf Markgraf mitgestaltet. Anschlie-
ßend waren die Paare und ihre Angehörigen zu Kaffee und 
Kuchen in den Pfarrsaal eingeladen. Die kirchliche Feier so 
ausklingen zu lassen, wurde als recht stimmig erlebt.
Danke den Ehepaaren für ihr Mitfeiern, dem Büchereiteam 
für die Verpflegung und ebenfalls danke für die gespendeten 
Kuchen. Pfarrer Hans Wimmer

Silberne Hochzeit (25 Jahre): Monika und Wolfgang Ober-
meier, Maria-Luise und Franz Weisshaupt
Goldene Hochzeit (50 Jahre): Hedwig und Josef Greine-
cker, Erna und Anton Kriechbaum
Diamantene Hochzeit (60 Jahre): Johanna und Herbert 
Krüger, Juliane und Albert Trattner

Der Pfarrgemeinderat zu Gast 
im Kindergarten
„Kinder sind Botschaften, die wir in eine Zeit entsenden, 
die wir selbst nicht mehr erleben werden.“ (John W. White-
head) Welche pädagogische Arbeit hinter dieser Aufgabe 
steckt, hat der Pfarrgemeinderat am  Martinsfest-Tag erle-
ben können. Der Pfarrkindergarten hat die Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates zu sich ins Haus eingeladen. Vorstellen 
und Kennenlernen war das Motto.
Der Pfarrcaritaskindergarten besteht mittlerweile aus 
sieben Gruppen. 23 Kindergarten-Pädagoginnen und Helfe-
rinnen begleiten derzeit rund 120 Kinder auf ihrem Weg. Sie 
vermitteln religiöse Werte im Jahresfestkreis und schaffen 
die Voraussetzung für ein soziales Miteinander. Zum Kinder-
gartenalltag gehören aber auch Akzeptanz und Zusammen-
gehörigkeit. Im Mittelpunkt stehen die Kinder, die in ihrer 
Persönlichkeit wahrgenommen werden. Es wird auf ihre In-
teressen und Stärken eingegangen, ganz nach dem Vorsatz 
„Stärken stärken und Schwächen schwächen“.
Ich hoffe, der Pfarrgemeinderat hat einen guten Einblick in un-
sere Arbeit und unser Haus erhalten. Der größte Schatz aber 
sind die Kinder, die uns anvertraut sind.

Ulrike Schwung
Leiterin des Kindergartens

Freitag, 24. Jänner, 
20 Uhr im Pfarrsaal

Wir laden alle Schallerbacherinnen und 
Schallerbacher sowie die Gäste recht herzlich ein!

2014
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Foto Franz Greinecker

Proben für das Sternsingen 
Samstag, 7. Dezember von 15 - 15.45 Uhr und  
Sonntag, 22. Dezember von 10.15 - 11.15 Uhr im Pfarrsaal. 
Auf ein gemeinsames und erfolgreiches Sternsingen freuen 
sich die JungscharleiterInnen und Pfarrer Hans Wimmer.

Heuer kommen die 
Sternsinger am:
Donnerstag, 30.12.2013
Donnerstag, 2.1. 2014
Freitag, 3.1. 2014
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LITURGIE
Sa. 30. 11. 16.00 Adventkranzsegnung
So. 1. 12. 1. Adventsonntag, 9.15 Pfarrgottesdienst mit 
  Bibelübergabe an die Erstkommunionkinder
So.  8. 12. Fest Maria Erwählung, 2. Adventsonntag, 
  9.15 Ministrantenaufnahme,  anschließend 
  Frühstück für alle Ministranten im Pfarrsaal
Fr. 13. 12. 19.00 Bußfeier in der Pfarrkirche
So. 15. 12. 3. Adventsonntag, 6.30 Roratemesse
  anstelle der Frühmesse mit anschließendem 
  Frühstück im Pfarrsaal, Adventsammlung der 
  KMB „Sei so frei“. Nach der Messfeier 
  um 9.15 Ausgabe der Herbergsbilder. 
Fr. 20. 12.  9.45 Adventgottesdienst der Volksschule
  11.00 Adventgottesdienst der Hauptschule
So. 22.12 4. Adventsonntag
  18.00 Kapelle „Funk(el)stille“ mit 
  Weihnachtswinterwanderung der Jugend
Di. 24.12. Heiliger Abend, 16.00 Weihnachtsfeier für die 
  Kinder, 16.00 Weihnachtliche Besinnungsstunde
  in Schönau 23.00 Christmette, mitgestaltet von 
  einem Bläserensemble der Marktmusikkapelle
Mi. 25.12. Fest der Geburt Christi, 9.15 Feierliches 
  Hochamt. Der Kirchenchor singt die 
  Missa in D von Johann Georg Albrechtsberger 
  Leitung: Simone Weigl
Do. 26.12. Stephanitag, Gottesdienst um 9.15
Di. 31.12. Silvester, 17.00 Andacht zum Jahresschluss
2014
Mi. 1.1. Neujahr, 9.15 Pfarrgottesdienst, 
  19.00 Feierliche Abendmesse
Mo. 6.1. Fest der Erscheinung des Herrn, Heilige Drei 
  Könige, 7.30 Frühmesse, 9.15 Pfarrgottesdienst
  mit den Sternsingern, anschließend Frühstück 
  im Pfarrsaal für alle an der Aktion Beteiligten
Sa. 18.1. bis Sa. 25.1. Gebetswoche für die Einheit der 
  Christen
So. 26. 1. 18.00 Buchkirchen (Kapelle) „Funk(el)stille“ - 
  Zeit für Dich, für Gesang, Meditation, Stille
Sa. 1. 2. 19.00 Abendmesse mit Kerzensegnung und 
  Erteilung des Blasiussegens
So. 2. 2. Darstellung des Herrn, Maria Lichtmess, 
  9.15 Kindersegnung und Erteilung des Blasius-
  segens, anschließend Pfarrcafé, veranstaltet 
  vom Sozialkreis
Di. 11. 2. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Lourdes, 
  Namensgebung unserer Pfarrkirche
  19.00 Festlicher Gottesdienst
So. 23. 2. 18.00 Kapelle „Funk(el)stille“ - Zeit für Dich, 
  für Gesang, Meditation, Stille
Mi 5. 3. Aschermittwoch - Fasttag, keine Frühmesse, 
  19.00 Messfeier zum Beginn der Fastenzeit 
  mit Erteilung des Aschenkreuzes
Fr. 7. 3. 19.00 Kapelle - Weltgebetstag der Frauen
So. 9.  3. 9.15 Familienfasttagsaktion 
  der katholischen Frauenbewegung, 
  anschließend Suppenessen im Pfarrsaal

Wir laden herzlich ein
So. 30. 3. 18.00 Buchkirchen (Kapelle) 
  „Funk(el)stille“ - Zeit für Dich, 
  für Gesang, Meditation, Stille

VERANSTALTUNGEN
Di. 3. 12. 19.30 Pfarrkirche, Advent
  konzert der Zarewitsch Don Kosaken
Fr. 24.1. 20.00 Pfarrball
Do. 30.1.  19.00 Kapelle, 1. Treffen der FirmkandidatInnen 
  zur Firmvorbereitung 
Di.  25.2. 19.30 Kapelle Vortrag „Den Sozialstaat neu 
  organisieren - Bedingungsloses Grundeinkommen“
  von Dr. Markus Schlagnitweit, AkademikerInnen- / 
  KünstlerInnen-Seelsorger, Geistl. Assistent 
  Forum St. Severin
Fr. 14.3.  19.00 Vernissage der Ausstellung „Jesus dein
  Weg“ von Heidelinde Staudinger im Pfarrsaal
  Dauer: bis So. 23.3.

GOTTESDIENSTE MIT 
ELEMENTEN FÜR KINDER
Samstag 30. November, 16.00 Adventkranzsegnung
Sonntag 1. Dezember, 9.15 Messe 
 mit Bibelübergabe an die Erstkommunionkinder
Sonntag 8. Dezember, 9.15 Ministrantenaufnahme
Dienstag 24. Dezember, 16.00 Weihnachtsfeier
Montag 6. Jänner, 9.15 Messe mit den Sternsingern
Sonntag 2. Februar, 9.15 Kindersegnung

RORATEMESSEN
jeweils um 6.30 in der Kapelle
Mittwoch 4., 11. und 18. Dezember
Sonntag 15. Dezember - der Fachausschuss Liturgie bereitet ein 
einfaches Frühstück vor

KREUZWEGANDACHTEN
Freitag 21. März, Freitag 28. März, jeweils 19.00 in der Kapelle

SPIELGRUPPE (Mäuschengruppe)
offener Spieletreff für Kinder von etwa 1 - 3 Jahren jeden Diens-
tag von 9.00 - 10.30 im Pfarrheim (außer in Ferienzeiten)

FRAUENRUNDEN und TERMINE
Do. 12. Dezember 20.00 Adventfeier im Pfarrsaal
Do. 9. Jänner 20.00 Frauenrunde
Fr. 24. Jänner 20.00 Pfarrball
Do. 13. Februar 20.00 Frauenrunde
Fr. 7. März 19.00 Kapelle Weltgebetstag der Frauen
So. 9. März 9.15 Familienfasttagsaktion mit Suppenessen im 
Pfarrsaal

LEGION MARIENS
Legionstreffen jeden Mittwoch nach der Frühmesse

TREFFEN FÜR ALLEINLEBENDE 
MENSCHEN
Zeit für Begegnung, Austausch, Diskussion ...
Freitag 20. Dezember, Freitag 17. Jänner, Freitag 21. Februar,
Freitag 21. März, jeweils 8.30 – 10.00 im Pfarrheim
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JUGEND-UPDATE
Für unseren Jugendstart 2013 trafen wir uns bei den jewei-
ligen Pfarrkirchen und machten uns dann gemeinsam auf 
den Weg nach Kopfing. Dort besuchten wir trotz des eher 
öden Wetters, den Baumkronenweg und hatten Spaß am 
Wipfelstürmen, an den Balancierübungen und natürlich am 
„gemeinsamen auf dem Weg sein“ und quatschen. 
Besonders freut uns, dass wir vier Firmlinge vom heurigen 
Jahr in unserer Runde willkommen heißen dürfen!
Gemeinsam werden wir am 29.11. und 6.12. wieder Ni-
koläuse backen und verzieren. Diese leckeren Lebkuchen 
bieten wir zum Verkauf an und möchten auch heuer wieder 
den Erlös zu Weihnachten einem sozialen Projekt spenden.
Das Jahr 2013 lassen wir am 22.12. bei einer Winterwan-
derung in Bad Schallerbach und anschließend gemütlichem, 
lustigem Beisammensein ausklingen. 
Wenn ihr mehr über unsere Jugendstunden und Termine 
erfahren wollt, schaut auf der Homepage (www.pfarre-
badschallerbach.at) nach oder fragt bei den Jugendlichen 
oder Jugendleitern nach! Wir freuen uns darüber!

Wir wünschen euch einen ruhigen Advent und ein besinn-
liches Weihnachten mit euren Lieben!

Anna Mallinger

Aus dem Pfarrgemeinderat
Die Klausur des Pfarrgemeinderates fand am 
20. und 21. September 2013 im Stift Admont 
statt. In Fortführung des Projektes „Zielfin-
dung“ (Was ist uns als Pfarre für die Zukunft 
wichtig?) befassten wir uns mit dem Thema 
„GLAUBE als HILFE zum LEBEN“. Das Im-
pulsreferat von Herrn Herbert Altmann regte sehr zum 
Nachdenken an und warf u.a. folgende Fragen auf, denen 
wir nachspürten:
• LEBEN: Ist mein Leben eher auf das diesseitige oder 

jenseitige Leben gerichtet?
• HILFE: Kann ich Ohnmacht eingestehen und Hilfe 

annehmen?
• GLAUBE: Vertraue ich darauf, dass ich im Ringen um den 

Glauben zwar verletzt, aber gestärkt hervorgehe?
Das zentrale Thema unserer Bibelarbeit war der Begriff 
„Vertrauen“ in seinen drei Ausprägungsformen: 
a) Grundvertrauen » Vertrauen in „Etwas“
b) Urvertrauen » Vertrauen in „Jemanden“
c) Selbstvertauen » Vertrauen in „sich selbst“

Martin Hummer

23. November, Jugendstunde - Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben, Pfarre Wallern
24. November, Jugendsonntag, Jugendliche gestalten den 
Familiengottesdienst mit, musikalisch begleitet von der 
Rhythmusgruppe, 9:30 Uhr Pfarre Wallern
29. November, Jugendstunde - Nikoläuse backen 17.00 – 
ca. 21.00, Pfarre Bad Schallerbach - Pfarrheim
6. Dezember, Jugendstunde - Nikoläuse verzieren ab 
17.00, Pfarre Bad Schallerbach Pfarrheim
8. Dezember Nikolausverkauf nach der Familienmesse, 
9:30 Uhr Pfarre Wallern
22. Dezember, Weihnachtswinterwanderung mit Funk(el)
stille, 18.00 Uhr Pfarre Bad Schallerbach

Die Teilnehmer an der Pfarrgemeinderatsklausur



AUS UNSERER PFARRGEMEINDE
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen:
David Andreas Hofer, Kantnermühlstraße
Emma Valentina Frauscher, Baudoplerstraße
Luisa Patricia Lay, Ulmenweg
Carmen Benezeder, Schlüßlberg
Hannah Katharina Kapelar, Taufkirchen
Felix Pamer, Wallern
Sophie Koblbauer, Maximilianstraße
Alina Heinle, Grieskirchen
Leonard Roland Berger, Wien
Noel Neururer, Grieskirchner Straße

Wir beten für unsere Verstorbenen:
Rudolf  Wagner, Kletzenmarkt, 86 Jahre
Rupert Hochhauser, Ried, 53 Jahre
Anna Beer, Leharstraße, 89 Jahre
Maria Gschaider, Altenh. Grieskirchen, 97 Jahre
Johann Krexhammer, Tegernbacherstraße, 89 Jahre
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Gottesdienstordnung
Pfarrkirche Bad Schallerbach

Samstag Vorabendmesse 19.00 Uhr
Sonntag 7.30 und 9.15 Uhr
 Der Rosenkranz am Sonntag beginnt um 8.40 Uhr
Montag keine heilige Messe
Mittwoch, Freitag 8.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr
Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Der Rosenkranz wird an Wochentagen vor der Messfeier 
gebetet.
Beichtgelegenheit:
Samstag 18.00 bis 18.45 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung.
Jeden ersten Dienstag im Monat Anbetung 
in der Kapelle von  18.30 - 18.55 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers
nach Vereinbarung
Bürostunden im Pfarrbüro, Tel. 480 45
pfarre.schallerbach@dioezese-linz.at
Dienstag bis Freitag  8.30 - 11.30 Uhr

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek der 
Pfarre Bad Schallerbach:
Sonntag  9.30 - 11.30 Uhr
Dienstag  9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 19.00 Uhr

Öffentliche Bibliothek
der Pfarre Bad Schallerbach
Linzer Straße 15  Tel.: 0699 / 1101 7059
 e-mail: bibliothek@village-net.at
Öffnungszeiten: 

Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr
Dienstag   9.00 - 11.00 Uhr

Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Aktueller Stand der Sanierung der 
Magdalenabergkirche
Die Renovierungsarbeiten an den Stützpfeilern und Mauern 
konnten Ende Oktober zeitgerecht abgeschlossen werden.
Nicht alleine das schöne Herbstwetter, sondern auch die 
zügigen Arbeiten durch die Spezialisten der Stuckwerksfir-
ma Mitterhauser, machten dies möglich. Jetzt, nachdem das 
Gerüst entfernt wurde, ist der Blick wieder frei auf die Kir-
che. Vielleicht momentan noch ein bisschen ungewohnt ist 
der Anblick der neu gestrichenen Wände und Pfeiler - wir 
werden uns aber sicher schnell daran gewöhnen.
Für das Frühjahr 2014 ist neben den Asphaltierungsarbeiten 
rund um die Kirche, der Zufahrt und der Parkflächen, auch 
ein neuer Anstrich für die restlichen Aussenwände der Kir-
che vorgesehen. 

Ernst Hinterberger

Danke an alle, die uns den Bücherfloh-
markt ermöglichten
Zwei Tage Flohmarkt war eine Herausforderung für das 
Team der Bilbliothek. Über 2000 Medien wurden für die 
Besucher bereitgestellt, Getränke besorgt und Speisen vor-
bereitet. Es war ein Wagnis, da wir keine Erfahrung mit dem 
Besucherverlauf an zwei Tagen hatten. Am Sonntag durften 
wir auch die Ehejubilare bewirten. Herr Kreuzwieser las 
einige Anekdoten aus seinen Büchern, was auch von den 
Jubilaren sehr gut angenommen wurde.

Norbert Savoy
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Schon am Rathausplatz zeigte sich das große Interesse an 
der „Musiroas“

Das „Trio Colore“ begeisterte die Zuhörer in der Magdale-
nabergkirche

So wie das Waldhorn-Ensemble erfreuten insgesamt neun 
Musikgruppen die zahlreichen Teilnehmer

Beim Greinecker im Gstocket, stärkten sich Scharen von 
Besuchern, unterhalten von den „Jungen Schönauern“

Beiderseits große Freude herrschte beim Erntedankfest bei 
der Übergabe des großartigen Ergebnisses von 4.070,- Euro 
für die Renovierung der Magdalenabergkirche 

Bei sprichwörtlichem Kaiserwetter sorgten die Swinging 
Saxes für großes Hörvergnügen

Musikalischer Hochgenuss in der Schönauer Kirche

Beim Humer in Dopl gab es noch einmal eine gemütliche 
Einkehr mit den „Steirischen“

DANKE an die Marktmusikkapelle Bad Schallerbach

Fotos Christian Unterhuber


